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Erscheint täglich Nachmittags
Kit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreiö
rteljährlich für 5 alle und durch
hie Post bezogen 2 Mark

TaMail
AMiches VersOnNngsblaü für die Stadt Halle

In Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene CormS
Zeile oder deren Raum 1 5 PM

ReelLmen
tzor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder dere

Raum 40 Pfg

Nr 11Z Mittwoch d i Mai W 8 8S JchrgMK

Amtliche Bekanntmachungen

Ailsschrewung
Die Ncupflasteruug der Brüderstraße von Neunhäuser

bis kleine Steinstraße mit Schlackensteinen soll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Freitag den Z8 Mai er Vormittags Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S, den 14 Mai 1888
Der SLadtSaurath

Ausschreibung
Die Neupflasterung eines Theiles der Martinsgasse

mit Sandreihensteinen erster Klasse soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Freitag den 18 Mai er Bormittags Z O Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 14 Mai 1888
Der Siadtbaurath

Ausschreibung
Der Verkauf und Abbruch der Baulichkeiten auf dem

städtischen Grundstück Spitze Nr 21 soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden Angebote sind bis
Mittwoch den ZO d W Vormittags ZK Uhr

auf dem Stadtbauamt einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S den 15 Mai 1888
Der StadtSanrath

MsMeivmg
Zur Herstellung von Gasrohrleitungen gebrauchen wir

W 1380 lfm Muffenrohre von 130 bis 200 min Weite
und verschiedene Faconstücke

Angebote find bis zum
S4 d Mts Mittags IS Uhr

auf unserem Bureau Rathhausgasse No 1 einzureichen
woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle dm 14 Mai 1888
Die BsrwMnng

der Städtischen Gas und Wasserwerke

liedactioneller
Halle den 15 Ma

Theil
1888
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Das preußische Eisenbahnwesen in den letzten
zehn Jahren

Der diesmalige Jmmediatbericht des Minister Maybach
welchen Kaiser Friedrich von seinem Krankenbette aus so
lebhaft anerkannt hat ist besonders interessant weil er
die zehnjährige Periode umfaßt in welcher die Staats
eisenbahnpolitik in Preußen durchgeführt und fast zu vollem
Abschluß gebracht worden ist

Die Länge der Staatsbahnen welche Ende 1878 nur
rund 4800 Kilometer betrug ist in diesem Zeitraume und
zwar bis Ende März 1888 auf rund 22,400 Kilometer
gewachsen Nicht weniger als 13,390 Kilometer Privat
bahnen sind nach schwierigen und mühsamen Verhandlun
gen mit den Gesellschaften und den betheiligten Staaten
auf Grund von 11 Verstaatlichungsgesetzen durch 34 Er
werbsverträge und 27 Staatsverträge allmälig in den
Besitz und das Eigenthum des Staates übergeführt wor
den Die Länge der Privatbahnen ist bis auf nur 1300
Kilometer zurückgegangen

Selbstverständlich war es mit dem bloßen Ankauf der
Bahnen nicht gethan Es begann im Gegentheil dann
erst die umfassende Büreauarbeit im Großen und im Klei
nen Zunächst wurde eine einheitliche und gleichmäßige
Verwaltung innerhalb des ganzen Gebiets der Staats
eisenbahnen hergestellt Innerhalb des Rahmens der neuen
auf dem Prinzip der Decentralisation und persönlichen
Verantwortlichkeit beruhenden Organisation richtete sich
die vereinte Thätigkeit alsdann darauf die aus dem Kon
kurrenz und Sonderintereffe der früheren Verwaltungen
hervorgegangenen zahllosen und störenden Verschiedenheiten
in den Verwaltungs Betriebs und Verkehrseinrichtun
gen zu beseitigen namentlich durch Vereinigung des Zu
sammengehörigen und Ausscheidung unberechtigter Beson

derheiten den Betriebsaufwand auf das wirkliche Bedürf

niß zu beschränken andererseits zugleich diejenigen Ein
richtungen zu treffen sür welche erst durch die Vereinig
ung der Bahnen in Einer Hand die Voraussetzungen ge
geben waren Zu letzteren gehören insbesondere die ein
heitliche Wagendisposition die Vereinfachung derVerkehrs
abrechnungen die Umgestaltung der Fahrpläne die mehr
übereinstimmende und vereinfachte Einrichtung der Tarife
die Herstellung direkter Expeditionen innerhalb des ganzen
Staatsbahnbereichs u dergl mehr

Nunmehr wurden seit Jahren ersehnte Erweiterungen
und Ergänzungen des Bahnennetzes ausgeführt und da
mit die von Eisenbahnlinien noch nicht berührten Theile
des Landes dem Verkehr eröffnet und zugleich die mit
den verstaatlichten Bahnen überkommenen vielfach unzu
reichend eingerichteten Bahnhöfe und sonstigen Bahnan
lagen den Anforderungen des wachsenden Verkehrs ent
sprechend umgebaut und ausgestattet Selbstverständlich
wurde bei den Bauten nicht nur auf die Melioration
sondern auch auf die Vertheidigung des Landes Rücksicht
genommen und nicht nur selbst baute der Staat sondern
er unterstützte auch durch Beihülfe geeignete Privatunter
nehmungen So wurden während der letzten zehn Jahre
für mehr als 600 Millionen rund 6000 Kilometer neue
Bahnen gebaut Außerdem wurden zur Vervollständig
ung und Ausrüstung der vorhandenen Bahnlinien und zur
Vermehrung der Betriebsmittel zc über 400 Millionen
ausgegeben Im Ganzen sind 289 mue Stationen und
Haltestellen auf den im Betriebe befindlichen Linien eröff
net 1206 Kilom Bahn mit Doppügeleisen ausgerüstet
1949 Maschinen und 34,378 Wagen neu beschafft wäh
rend auch die Bahnkörper Schienen Weichen Bahnhöfe zc
mannigfache Verbesserungen erfuhren

Nunmehr schließt der Betriebsetat der Staatseisenbahn
verwaltung mit rund 720 Millionen in Einnahme und
476 Millionen in Ausgabe ab Nicht nur konnte die
Eisenbahnkapitalschuld bestiMmungsgemäß verzinst und ge
tilgt werden sondern es wurden auch rund 330 Millionen
Mark Ueberschüsse erzielt Dabei konnten dem Publikum
Frachtermäßigungen im Jahresbetrage von mehr als 10
Millionen Mark und ere Erleichterungen des Verkehrs
bewilligt werden Die E j n m zahl der in der Staats
eisenbahnverwaltung beschäftigten Beamten beläuft sich auf
rund 90,000 die der Arbeiter auf rund 150,000 so daß
unter Hinzurechnung der Familienangehörigen dieses Per
sonals ein beträchtlicher Theil der Bevölkerung in seinem
wirthschaftlichen Bestände und Wohlergeheu aus die Für
sorge der Verwaltung angewiesen ist Es bedürfte einer
jährlichen Aufwendung von mehr als 10 Millonen Mark
um die unzureichenden Besoldungen der unteren Beamten
bei ihrer Uebernahme in den Staatsdienst auf die Höhe
der Normalbesoldungen der Staatsbahnenverwaltung zu
bringen Die Krankenversicherung die Unfallversicherung
und die Pension sversicherung einschließlich der Wittwen
und Waisenversicherung sind für das gesammte Veamten
nnd Arbeiterpersonal der Staatseisenbahnverwaltung zur
Durchführung gelangt

So günstig alle diese dem im Reichsanzeiger veröffent
lichten Jmmediatberichte entnommenen Data auch lauten
das letzte Wort über das Staatseisenbahnsystem ist noch
nicht gesprochen Dasselbe muß noch erst viel längere
Zeit unter verschiedenen politischen und wirthschastlichen
Strömungen in Wirksamkeit gewesen sein ehe ein ab
schließendes Urtheil möglich ist

Die jüngsten Conserenzen zwischen dem Kronprinzen
und dem Reichskanzler sollen der Frage der schleunigsten
und billigsten Beschaffung dkr Geldmittel gegolten haben
welche zu Vorschüssen und Unterstützungen an die Ueber
schwemmungsbeschädigten erforderlich sind Die
Gelder würden wie verlautet zunächst vorschußweise aus
Reichsfonds Reichs Jnvalidenfonds Fcstungsbaufonds zc
entnommen

Der Verband der deutschen Berufsgenoffenschaften
wird wie wir hören einem auf dem letzten Berufsgenossen
schaftstage gefaßten Beschluß zufolge demnächst mit dem
deutschen Aerztetage Verhandlungen über eine sachge
mäßere Form der ärztlichen Gutachten betreffs
der durch Unfälle hervorgernsenen Verletzungen einleiten
In berufsgenossmschaftlichen Kreisen überwiegt die An
sicht daß der Arzt sich darauf zu beschränken habe ledig
lich den körperlichen Befund festzustellen die Beantwort
ung der Frage nach dem Grade der infolge des Unfalls
eingetretenen Erwerbsunfähigkeit aber die bisher häufn
ärztlicherseits in dem Gutachten mit vorgenommen wird
lediglich den Organen der Berufsgenoffenschastm zu über
lassen habe

Das österreichische Abgeordnetenhaus begann gestern
die Berathung des Budgets des Handelsministeriums
Gegenüber verschiedenen Aeußerungen über die Handels

vertragsverhältnisse mit Deutichland erklärte der Handels
minister Marquis v Bacquehem auch er erblicke in der
provisorischen Verlängerung des deutschen Meistbegünstig

nngsvertrages nicht das Ideal eines wirthschaftlichen
Verhältnisses zum deutschen Reiche die Regierung habe
aber das Ziel niemals aufgegeben das wirthschaftliche
Verhältniß zu Deutschland inniger zu gestalten und die
handelspolitischen Beziehungen zum deutschen Re che auf
die breite Grundlage der Entwickelung zu stellen

In Wien ist gestern die zur Feier des 49jährigen Regierungs
jubiläums des Kaisers veranstaltete Gewerbeausstelluna in
Anwesenheit der Erzherzöge der Hofwürdenträger der Mit
glieder des gemeinsamen Ministeriums sowie der österreichischen
und der anwesenden ungarischen Minister durch den Kaiser
eröffnet worden Der Präsident der Ausstellungskommission
Banhans richtete an den Kaiser welcher mit begeisterten Hoch
rufen empfangen wurde eine Huldigung anspräche auf welche
der Kaiser erwiderte er verfolge mit wärmstem Interesse die
Bestrebungen der heimischen Arbeit auf dem Gebiete der Ge
werbe und der Industrie es gereiche ihm zu wahrer Befriedi
gung hervorheben zu können daß die gewerbliche Leistungs
fähigkeit in stetigem Fortschritt als bereits auf eine hohe Stufe
der Entwickelung gehoben anerkannt erscheine Die Erreichung
dieses erfreulichen Ergebnisses sei zunächst der fürsorglichen er
folgreichen Pflege und Förderung des fachlichen Bildungs
wesens zu danken wobei dem niederösterreichischen Gewerbe
Vereine durch seine thätig Mitwirkung ein wesentliches Ver
dienst zufalle Zu nicht geringem Theile hätten hierzu auch
die Ausstellungen beigetragen wahre Feste der Arbeit welchen
eine erhöhte Bedeutung dann zukomme wenn wie hier Knnst
geweibe Großindustrie und Kleingewerbe sich in harmonischem
Wirken und Erreichung des gleichen schönen Zieles zusammen
finden Mit lebhaftem Vergnügen, schloß der Kaiser bin
ich deshalb zur heutigen Feier erschienen und wünsche daß
das mühevolle Werk einen glücklichen Verlauf nehmen den
zahlreichen Ausstellern die gebrachten Opfer lobnen und dem
Schaffenstriebe erneu le Anregung geben möge Nehmen
Sie alle Meinen Dank Meine volle Anerkennung Der
Kaiser machte sodann einen zweistündigen Rundgang durch die
Ausstellung

Das Abgeordnetenhaus welches gestern seit längerer
Zeit wieder unter dem Präsidium des Herrn von Köller tagte
nahm die zweite definitive Abstimmung über das Volksschul
gesetz vor Die Debatte war nur kurz Abg Schröder Pole
sprach die Zustimmung seiner Fraetion aus Abg v Rauch
haupt erklärte die Conservativen würden bei den Beschlüssen
dritter Lesung stehen bleiben ihre definitiven Entschließungen
aber davon abhängig machen welche Stellung das Plenum des
Herrenhauses nimmt Abg Windthorst wies für seine Partei
einen solchen Vorbehalt zurück und warnte das Herrenhaus
an einem so mühsam zu Stande gekommenen Gesetz Aenderun
gen vorzunehmen welche leicht das Scheitern des Werks her
beiführen könnten Das Gesetz wurde alsdann unverändert
nach den Beschlüssen dritter Lesung fast einstimmig angenom
men dagegen nur einzelne Nationalliberale und Deutschfrei
sinnige Es folgte die zweite Berathung des Gesetzentwurfs
über die Verbesserung der Oder und Spree welche nach kür
zer Debatte angenommen wurde Alsdann folgte die neulich
abgebrochene Berathung des Berichts der Rechnungs Commission
über die Rechnungen für das Etaisjahr 1334185 Es kam dabei
die etatsrechtliche Frage zur Verhandlung in welcher Weise die

verspäteten Ausgaben zu behandeln sind d h solche Zahl
ungen welche in dem Rechnungsjahr in welchem sie hätten
verrechnet werden sollen nicht mehr zur Verrechnung gelangt
sind Die Rechnungs Commission hatte dazu den Antrag ge
stellt bei solchen Ausgaben fortan von einer nachträglich zu er
theilenden Genehmigung abzusehen Abg Rickert beantragte
Ablehnung dieser Resolution Nach längerer Debatte wurde
Zurückverweisung der Angelegenheit an die Rechnungs Com
mission beschlossen Heute Verbesserung der Oder und Spree
Petitionen

Eine von Delegirten der Interessenten aus allen Städten
des Reichs besuchte Versammlung der Spiritus Inter
essenten tagte auf Einladung des Verbandes deutscher Spi
ritusinteressenten in Berlin nm Stellung zu dem Plane der
Gründung einer Spiritus Kommissionsbank zu nehmen Nach
dem Bericht des Vorsitzenden haben sich für die Spiritusbank er
klärt in den Provinzen Ostpreußen von 349 Brennereien 96
in Westpreußen 137 von 271 Brandenburg 282 von 618 Pom
mern 155 von 363 Posen 158 von 443 Schlesien 271 von 360
Provinz Sachsen einschließlich Thüringen Braunschweig und
Anhalt 223 von 350 Aus Holstein mit 53 Hannover mit 338
Westfalen mit 714 Hessen Nassau mit 357 Rheinland mit 7
Hohenzollern mit 443 Oldenburg mit 35 Lübeck mit 2 und
Elsaß Lothringen mit 2541 Brennereien hat sich dagegen nicht
eine Brennerei für den Anschluß erklärt Im Königreich Sach
sen haben sich von 629 Brennereien 411 in Hessen 11 von 412
in Mecklenburg 15 von 50 in Bayern 120 von 6492 und in
Württemberg 2 von 9272 angeschlossen Die Versammlung
nahm einstimmig eine Erklärung an in welcher das Projekt
der Spiritusbank als eine ernste Gefährdung des Wirthschafts
lebens eine schwere Schädigung der mit der Verarbeitung nnd
dem Vertrieb des Branntweins beschäftigten Gewerbe u s w
bezeichnet wird Der Vorstand wird die Rektifikanten durch
eingeschriebenen Brief auffordern sich zu erklären ob sie der
Spiritus Kommissi onsbank beizutreten gedenken oder nicht Er
folgt innerhalb einer gegebenen Zeit keine Antwort so wird
der Vorstand annehmen daß sie Anhänger der Kommissionsbank
sind Danach sollen die Namen aller Rektifikanten veröffent
licht werden welche der Bank nicht beigetreten sind

Die Ausführungsbestimmungen zum Zucker
steuergesetz welches bekanntlich am 1 August d J in Kraft
tritt sind wie wir hören in einem vorläufigen Einwürfe fer
tiggestellt und den Bundesregierungen zur gutachtlichen Aen
ßeruna mitgetheilt worden Die qu Bestimnmnaen werden
jedenfalls rechtzeitig genug dem Bundesrath zur Beschlußfassung
zugehen um noch vor der Sommerpause zur Erledigung M
gelangen
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Nach einem die allgemeinen Bedingungen für die Abo n
ementskarten der preußischen Bahnen abändernde

neuerlichen Erlaß des Ministers der öffentlichen Arbeiten soll
wie anderweitig verlautet künstig für einzelne ausgefallene oder
unterbrochene Fahrten eine Rückvergütung nicht mehr gewährt
werden Wird jedoch ein Karteninhaber durch ein nicht vor
auszusehendes Ereigniß wie unerwarteten Wechsel des Wohn
orts Krankheit Todesfall und dergleichen an der weiteren
fortlaufenden Benutzung der Karte nachweislich verhindert so
kann ein Nachlaß an dem gezahlten Preise nach besonderen
Grundsätzen bewilligt werden

5 Auf das bekannte Handschreiben mittelst dessen der
Geschäftsführer der Deutschen Turnerschaft Dr
Götz dem Minister V Goßler das neu erschienene Handbuch
der Turnerschaft überreichte hat der Minister wie folgt geant
wortet Zu Ihrer Aeußerung in der an mich gerichteten Zu
schrift wie die Deutsche Turnerschaft seit langen Jahren darauf
hingewiesn habe daß die Forderung eines gewissen Maßes
leiblicher Geübtheit und turnerischer Fertigkeit für die Erlang
ung der Berechtigung zum Einjährig Freiwilligendienst das
sicherste Mittel sein würd die Jugend der höheren Schulen
zum fleißigen Betrieb der Leibesübungen zu zwingen muß ich
indeß ergebenst bemerken daß diese Frage zur Entscheidung
noch nicht reis ist und weiteren Erwägungen vorbehalten wird

Die Nordd Mg Ztg erwähnt die bedeutenden Summen
die in Zürich für die deutschen Ueberschwemmten gezeichnet
worden sind und meint dieser Umstand dürfte zur Genüge
darthun wie wenig von einem in weiteren Kreisen Zürichs
angeblich gehegten Deutschenhaß die Rede sein kann
Auch in Basel sei eine beträchtliche Summe zusammenge
kommen

Die Nordd Allg/Ztg veröffentlicht den Wortlaut auf
eines auf dem Bahnhose Deutfch Avricourt verhandelten Pro
tokolls aus welchem erhellt welche Chicamn seitens der
französischen Grenzbehörden zur Anwendung kommen um deut
schen Geschäftsreisenden den Ausenthalt in Frank
reich zu verwehren Der betreffende deutsche Reisende
wurde einfach zurückgewiesen trotzdem seine Papiere 2c in
durchaus vorschriftsmäßiger Ordnung waren

Nach einer Mittheilung des Petersburger Invaliden hat
der Gouverneur von Nifchni Nowgorod der der Feld Artillerie
zugezählte Generalmajor Baranow den Wladimir Orden
zweiter Klasse erhalten Der Genannte ist bekanmlich ein Freund
Derouledes

TelcgMphiltzt RachMMr
Karlsruhe 14 Mai Der Großherzog welcher bereits in

den letzten Tagen wieder Vorträge entgegengenommen hatte
ist heute zum ersten Male seit seiner Erkrankung wieder in den
Park gefahren und hat einen kurzen Spaziergang unternommen
Die katharrhalifche Affektion ist zwar noch nicht ganz überwun
den jedoch in allmäligem Rückgang begriffen so daß nur noch
allgemeine Schonung nothwendig ist

Oldenburg 14 Mai Der Landtag hat heute den Ver
trag betreffend den Hafenbau in Nordenhamm a d Weser ein
stimmig und unverändert angenommen

Wien 14 Mai Der Polit Korresp wird aus Belgrad
gemeldet Der bulgarische Geschäftsträger Hierselbst lenkte die
Aufmerksamkeit der serbischen Regierung auf das Auftauchen
mehrerer kleinen Banden längs der serbisch bulgarischen Grenze

Friedrich Rückert
Zum SäkAlartage seiner Geburt

Im ersten Drittel des 19 Jahrhunderts wurden in
Deutschland vorzugsweise vier Dichter bedeutend und ein
flußreich die sämmtlich von der Romantik ausgegangen
waren sich dann aber von ihr abgewandt hatten und sie
nun sogar theilweise bekämpften der Schwabe Lud
wig Uhland die beiden Franken Rückert und Pla
ten und der Rheinländer Heinrich Heine Alle vier
waren sowohl Lyriker wie Epiker und Dramatiker aber
der Grundzug ihres Dichtens war lyrisch und ihre Be
deutung beruht vorzugsweise in ihrer nach Stoff und Form
höchst mannigfaltigen Lyrik Waren sie als Epiker und
Dramatiker nur Lehrlinge und Gesellen mit dem Stempel
der Genialität in der Lyrik erlangten sie jeder in seiner
Weise die vollendete Meisterschaft Jeder von ihnen bil
dete einen ganz eigenthümlichen lyrischen Stil aus
so charakteristisch daß wir vollkommen verstanden werden
wenn wir sagen ein Poem eines neueren Dichters sei im
St le Uhlands Rückerts Platens oder Heines abgefaßt

und jeder Literaturkenner weiß nur zu gut wie oft
wir Veranlassung hätten das auszusprechen der beste
Beweis für den großen bis in unsere Tage reichenden
Einfluß jener vier Mä ner Nehmen wir zu ihren Stil
arten noch den Goethischen und den Schiller schen Stil so
haben wir die sechs Stilarten beisammen die noch heute
in unserer Lyrik walten und herrschen Eine neue siebente
Stilart giebt es bis jetzt nicht Oder sollten wir wirklich
berechtigt sein wie es ja oft geschieht von einem Freilig
rath jchen oder Geibel schen Stil zu reden Ich glaube
nicht denn Freiligraths Verdienst beruht eben darin daß
er vorhandene Stilarten mit dem Blute neuer Stosse
tränkte und Geibel war ähnlich wie Tennyson in der eng
lischen Literatur ein virtuoser und genialer Elektiker der
mit großem Kunstverstand die Auswüchse jeder der vor
handenen Stilarten vermied einen neuen Stil geschaf
fen hat er nicht Seit Heine ist eben kein neuer lyrischer
Stil in die Erscheinung getreten

Leider gestattet der Raum nicht die vier verschiedenen
lyrischen Stilarten des 19 Jahrhunderts zu charakterisiren
zu vergleichen ihren Anfängen nachzuspüren und ihre Wirk
ungen zu verfolgen Ich fahre also fort mit der Voraus
setzung daß der Leser einer solchen Charakteristik nicht be
dürfe und bemerke nur noch die auf einem ganz anderen
Gebiete liegende höchst wichtige Thatsache daß Uhland
Rückert Platen und Heine die Begründer der poli
tischen Lyrik des 19 Jahrhunderts waren d h mit
anderen Worten daß sie es waren auf deren Schultern
die Herolde unseres neuen deutschen Reiches standen

Ja alle vier besangen jeder auf seine Weise positiv
oder negativ des deutschen Reiches Schmach und Herrlich
keit außerdem sangen alle vier von der Liebe Lust und
Leid und von allen Dingen die ein Menschenherz zu er
fassen und zu erregen vermögen Gott und Welt Dies
seits und Jenseits

hauptsächlich in der Richtung ans Tru Die Regierung sagte
sosortiae Maßregeln zur Sicherung der Grenze zu

Lemberg 14 Mai Die Stadt Zydaczow ist von einer
großen Feuersbrunst heimgesucht worden auch die Kirche wurde
ein Raub der Flammen

Mailand 14 Mai Bei dem Kaiser von Brasilien hat das
Fieber nachgelassen die Schwäche ist geringer Die Nacht ver
lies ziemlich ruhig

Paris 14 Mai General Dubarail empfing die Präsiden
ten des bonapartistischen Komitees und hielt an dieselben eine
Ansprache in welcher er darlegte daß das wirkliche Programm
um das Land vor denen die es ausbeuten zu bewahren n
der Wiederherstellung der Berufung an das Volk bestehe Es
sei nothwendig den Cäsarismus zu proklamiren d h die Ver
einigung der Gewalt in kräftigen Händen um die Nation zu
retten vor der Spaltung im Innern und der Bedrohung von
Außen

Paris 14 Mai Im Departement Jssre wurde gestern
der Radikale Gaillard zum Deputirten gewählt Der Oppor
tunist Girard erhielt 37673 Boulanger 14223 St

Belgrad 14 Mai Der König ist heute Morgen nach
Wien abgereist die Regentschaft ist kür die Daner seiner Ab
wesenheit dem Ministerratbe übertragen

Rio de Janeiro 14 Mai Der Senat hat der sofortigen
und bedingungslosen Aufhebung der Sklaverei ebenfalls die Zu
stimmung ertheilt

Berlin 14 Mai S M Kreuzer Möve Kommandant
Korvetten Kapitän Boeteis ist am 13 Mai cr in Aden einge
troffen

Das Befinden des Kaisers hält sich andauernd
auf zufriedenstellendem Niveau nur daß seit einigen Tagen
Schlingbeschwerden wie solche indeß schon öfters während
der Krankheit sich einstellten beobachtet worden Doch
kann das Fieber als beseitigt gelten da die geringen Er
höhungen der Äbendtemperatur kaum über die Norm hin
ausgehen Der Schlaf ist in den letzten Nächten beson
ders nachdem auch die Eiterabsonderung sich wieder ver
ringert hat wenig unterbrochen und stärkend Die Nahr
ungsaufnahme ist ausreichend und geht nicht ohne Appe
tit vor sich Daß letzterer nicht so beträchtlich ist wie bei
der Entfieberung und der Zunahme der Kräfte erwartet
werden könnte erklärt sich leicht aus dem in den letzten
Wochen zur Anwendung gekommenen Systeme relativer
Uebsrnährung Der hohe Patient sühlt sich so gekräftigt
daß die Bewegungen im Zimmer seit Sonnabend ohne jede
Unterstützung mit großer Leichtigkeit ausgeführt werden
Der gehobene Kräftezustand gestatiet auch wieder eine et
was umfangreichere geistige Beschäftigung welche indessen
bei der immerhin auch jetzt noch gebotenen großen Vor
sicht nur schrittweise sich ausdehnend wieder aufgenommen
werden darf Bei Eintritt günstigen Wetters dürfte
in nächster Znt ein Aufenthalt im Freien möglich sein

Die Nat Ztg bestreiket daß die weiter oben erwähnten
Schlingbeschwerden wie von verschiedenen Blättern angenommen

Alle vier behandelten also die ganze Scala der
lyrischen Stoffe alle vier waren Herolde derjenigen
staatlichen und politischen Zustände in denen wir
uns jetzt wohl oder übelbefinden Wie kommt es nun
daß wir auf Schritt m d Tritt Leuten von allen mög
lichen und nicht möglichen Zaülligenzen begegnen die da
behaupten Uhland sei ein recht guter aber doch eigentlich
antiquirter Dichter Pisten sn ein reiner Formenmensch in
der Poesie kalt wie Eis Hemc der wäre der Mann
der es verstanden häue die Z st beim Zipfel zu fassen
und Rückert wäre überhaupt l in Dichter er Hütte
nur in poesielosen und höchst gewagten Versen seine Le
bensweisheit an den Mann zu bringen gesucht Mau
hört solche Urtheile in der allerbesten Gesellschaft
die ihre litterarische Erkenntniß ans den allerbesten
Anthologien und aus den berühmtesten Litteratur
geschichten bezieht

Es kann hier nicht meine Aufgabe sein nachzuweisen
worin die besondere Vorliebe unseres heutigen Geschlechts
für Heine beruht noch daxzuthun welche Ursachen der
gegenwärtigen Geringschätzung von Uhland und Platen zu
Grunde liegen Diese Betrachtung soll ja nicht jenen
sondern sie soll Rückert zum Säeulartage feiner Geburt
gewidmet sein Aber ich darf zur Sache aus dem vor
handenen Material einen Schluß ziehen Rückert
der also dem Gehalt seiner Dichtungen nach keineswegs
vor seinen Rivalen zurücksteht ist heutzutage verkannt
unterschätzt Da das wie aus dem Vorstehenden
erhellt nicht Folge seiner Stoffwahl oder seiner Gesinn
ung sein kann so ist es Folge seines Stils desselben
Stils der noch heute in unserer Lyrik nachwirkt

Wie ist solche Verkennnng nun möglich wie ist sie
ps ychologisch zu erklären Darauf lautet die Antwort so

Rückert hat sich ganz wie Uhland Platen und Heine
eine seinem Geiste entsprechende Stilart geschaffen eine
Stilart die dem Gehalt semer Poesie ebenso angemessen
ist wie etwa einem edlen Weine ein lchZn geschliffenes
Kelchglas Rückert kann aber nur von denjenigen Lesern
verstanden und richtig gewürdigt werden die ihn in seiner
Totalität auf sich wirken lassen und solche Leser sind
ganz außerordentlich selten wie es denn in unserer schnell
lebigen und materialistischen Zeit überhaupt nicht viele
Menschen giebt die einen Dichter voll und ganz auf sich
wirken lassen Solchen Lese n die naschend genießen sind
Poeten wie z B der von Rückert so schön und zart be
sungene Gustav Schwab das betr Gedicht wird erst
jetzt durch das soeben veröffentlichte Poetische Tagebuch

Rückerts bekannt viel bequemer und daher angeneh
mer Dieser erscheint vortheilhast wenn w r nur einen
kleinen Theil seiner ohnehin nicht sehr zahlreichen Gedichte
in Betracht ziehen denjenigen Theil bei dessen Entsteh
ung Stoff und Naturell des Dichters der Art zusammen
wirkten daß Gebilde von vollkommener Schönheit und
fleckenloser Reinheit entstanden und solche Gebilde werden
denn auch fort und fort durch Anthologien verbreitet
Rückert dagegen vermag keine Anthologie gerecht zu

war auk eine Entzündung des Zäpfchens zurückgeführt werden
müsse weil das unter den obwaltenden Verhaltnissen so gedeutet
werden müsse daß das örtliche Leiden nach hinten auf die
Speiseröhre überzugreifen drohe Davon könne im gegenwär
tigen Stadium keine Rede sein Vielmehr rühren die Schling
beschwerden welche auch in San Remo zeitweise aufgetreten
und wieder verschwunden sind von dem permanenten Druck der
Kanüle her welche der Kaiser nun schon länger als drei Mo
nate trägt und die so wohlthätig sie auch für die Athmung ist
dennoch als ein starrer fremder Körper in der Luftröhre unan
genehm empfunden wird An der gestrigen Konsultation nahmen
außer den vier behandelnden Aerzten die Professoren Leyden
und Bardeleben Theil Ein Bulletin wurde nicht ausgegeben

Gestern ist Professor Virchow von der Kaiserin und
dann auch vom Kaiser empfangen worden Derselbe hat
etwas von dem Auswurf des Kaisers im verschlossenen
Glassläschcheu zu erneuter mikroskopischer Untersuchung
erhalten Auch mit Herrn Mackenzie hatte Prof Virchow
eine Zusammenkunft

Der Kaiser hörte am gestrigen Vormittage zunächst
wieder die regelmäßigen Vorträge und arbeitete von 11
Uhr ab längere Zeit mit dem Chef des Civilkabinets
Wirkl Geh Rath v Wtlmowski Nachmittags statteten
der Prinz Heinrich sowie der Erbprinz und die Erbprin
zessin von Sachsen Meiniügen den Kaiserlichen Majestäten
einen Besuch ab und verblieben auch dort zur Tafel
Nachmittags 3 Uhr begab sich der Reichskanzler welcher
die Abreise nach Varzin um einige Tage verschoben hat
zum Vortrage bei dem Kaiser nach Charlottenburg

Zu dem gestrigen Diner bei dem Kronprinzen
war u A auch Professor Dr v Bergmann mit einer
Einladung beehrt worden

Außer dem allgemeinen Amnestieerlaß
für Armee und Marine sind noch weitere Gnaden
akte insoweit in Aussicht genommen als denjenigen die
zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilt sind nach Ver
büßung von 10 Jahren und solchen die auf Zeit verur
theilt sind nach Verbüßung von drei Jahren auf Antrag
die Strafe erlassen werden soll sofern sie sich während der
Strafzelt gut geführt haben

Die Reise der Kaiserin nach dem westpreußisch
Überschwemmungsgebiet soll noch in diese Woche statt
finden da sie in nächster Woche wegen der bevorstehen
den Hochzntsfeierlichkeiten nicht zu ermöglichen sein wird
Ende des Monats findet die Übersiedelung der kaiser
lichen Familie nach Potsdam statt natürlich immer vor
ausgesetzt daß das Befinden des Kaisers dies gestattet

Zum Gedächtniß des Kaisers Wilhelm wird
in der Zionsparochie zu Berlin eine Kirche errichtet deren
Grundsteinlegung bereits im Laufe des nächsten Monats
stattfinden soll Für den Bau sind zwei Jahre in Aus
sicht genommen

werden weil er weniger im Glänze einzelner ganz u
tadelig geschliffener Edelsteine als in der Fülle seines
ganzen Reichthums strahlt den er unbekümmert um den
Schliff und den Glanz des einzelnen Stücks mit ver
schwenderischer Großmuth ausstreut Dasselbe drückt
Paul Heyse unter einem anderen Bilde in seinem So
nette auf Rückert aus

Kein einzler Baum ein W ld mit tausend Zweige
Und Vögel aller Zungen aller Zonen
Durchzwitschern hell die laubigen Wipfelkronen
Nachts aber tanzen Elfen ihren Reigen

So zu den Sternen aufwärts sahn wir steigen
Den Liederwald den Winterstürme schonen
Und lang in seinem Blüthenschatten wohnen
Wird unser Volk und ihn den Enkeln zeigen
Nicht jedes Blatt ist eine Wunderblüthe
Doch nie ließ uns ein Geist in solcher Fülle
Des Lieb und Liederfrühlings Zauber ahnen

Den Tiefsinn einer Welt barg sein Gemüthe
Und aus des Morgenlandes heil ger Stille
Bracht er uns heim die Weisheit des Brahmanen

Je mehr sich aus dem angegebenen Grunde oberfläch
liche Geister der großen Masse von Rückert abwenden
um so mehr fallen ihm die Herzen poetischer Menschen
und der Poeten selbst zu So schrieb z B Nicolaus
Lenau im Januar 1835 an Justinus Kerner Ich habe
längst gewünscht mit diesem Dichter Rückert in Berüh
rung zu kommen der wohl einer der größten ist

Es giebt keinen zweiten Poeten der neueren Zeit der
so vielfach besonders schön von Felix Dahn und von
Julius Sturm und so dithyrambisch im Liede gefeiert
ist wie Rückert und sogar die Kritik bedient sich öfter
dichterischer Gleichnisse um das Wesen Rückerts zur An
schauung zu bringen So schrieb z B G Th Fechner
1835 in den Blättern für literarifche Unterhaltung

Betrachte ich Rückert von einer Seite so kommt er mir
vor wie eine Art orientalischer Palast aus Tausend und
eine Nacht alles darin schön geordnet geschnitzt getäfelt
blitzend von Gold und Krystall gekühlt von Weinranken
und Springquellen erhitzt und durchduftet von brennen
dem Gewürz und von Rosen Nachtigallen verzauberte
Prinzen Perlen Edelsteine Blumen alles spricht präch
tige goldene Sprüche stehen an den Wänden nur
Menschen sind nicht darin die sprechen aber Menschen
würden auch nicht hineinpassen mit ihrer armen kranken
zerrissenen Seele Angebaut ist aber an diesen Palast
eine kleine Hütte worin Rückert selbst wohnt und daran
ein Garten mit heiterm Grün und einer verständig lispeln
den Quelle Die große Sprachgewaltigkeit Rückerts
faßt der Däne H C Andersen epigrammatisch so

Gleich dem Vogel auf sich Rückert schwingt
In des Sprachgebiets llmhegung
Alles tanzt gleich alles klingt
Jedem Buchstab wird Bewegung
Besser keynt er als wir s ahnen
Dichterkarten bunt Gemisch
In der Sprache der Germanen
Ist er wie im Fluß der Fisch



Die Kaiserin hat auf die Adresse der Posener
Frauen und Jungfrauen ein Antwortschreiben gerichtet
das mit dem Wunsche schließt Möchten die Gebete sich
erfüllen welche sin die Genesung des Kaisers zum Him
mel gesandt werden

Berliner Blätter berichten eine von Posen an die Kai
serin abgesandte Frauenadresse sei zweimal mit dem Vermerk
Annahme verweigert zurückgekommen Die Adresse wurde

nunmehr durch Vermittelung eines hochgestellten früheren Be
amten der Kaiserin behändigt und diese ordnete eine genane
Untersuchung an um den sonderbaren Verfall aufzuklären
Tin den Posener Damen zugegangenes Schreiben des Ober
hofmeisters Grafen Ssckendorff enthielt den Vermerk daß es
trotz eifrigster Nachforschung nicht möglich gewesen sei zu er
mitteln was die zweimalige Zurückweisung der Adresse ver
anlaßt habe Die Post schreibt darüber Die anfängliche
Zurückweisung ist allein deshalb erfolgt weil alle Packete ohne
Begleitbrief aus dem genau zu ersehen um was es sich han
delt stets uneröffnet zurückgegeben werden Es hätte also
keineswegs der Intervention einer hochstehenden Persönlichkeit
sondern allein eines richtigen Begleitschreibens bedurft um
die Adresse an ihre Bestimmung gelangen zu lassen Diese
Erklärung reicht aber nur sür die erste Annahmeverweigerung
hin da die zweite Sendung erfolgt sein soll mit dem aus
drückliche Vermerk des Inhalts aus dem Couvert Einliegend
die Adresse der Posener Frauen c Auch diesmal ging die
Sendung nach den Berichten mit dem Vermerk Annahme
verweigert wieder zurück obwohl jene Inhaltsangabe das
fehlende Begleitschreiben Wohl hätte ersetzen können

Der Weihbischof Korytowski ist in Gnesen ge
storben

Der bekannte Verlagsbuchhändler Klasing
in Firma Nelhagen und Klastng in Leipzig ist nach län
gerem Leiden gestorben

In München findet vom 15 bis 19 Juni d Js
ein internatinaler Preßcongreß statt

AuS Tübingen wird uns geschrieben Dieser Tage
land im neuen Festsaal des hiesigen Museums die erste sehr
zahlreich besuchte Versammlung des Studentischen Zweig
vereins des Evangelischen Bundes statt Wie der junge
Verein der schon gegen 200 Mitglieder darunter ein Drittel
Nichttheologen zählt in seinen Satzungen nachdrücklich betont

soll jede Störung des konfessionellen Friedens innerhalb der
Studentenschaft ausgeschlossen sein Seine Aufgabe erblickt er
vor Allem darin innerhalb der evangelischen Studentenschaft
das christlich evangelische Gemeinbewußtsein zu beleben sowie
seine Mitglieder auf die ihnen im späteren Berufsleben erwach
senden Pflichten der evangelischen Konfession gegenüber vorzu
bereiten In diesem Sinne sprachen auch die Redner des
Abends der in Sachen des Bundes unermüdliche Vorsitzende
des württembergischen Landesausschusses des evangelischen Bun

des Herr Eduard Elben aus Stuttgart und der zu allgemei
nem Bedauern mit Ende des Sommerhalbjahres nach Halle
abgehende Professor der Theologie Dr Kautzsch Daß gerade
m Württemberg die Sache des Evangelischen Bundes fruchtba
ren Boden gefunden hat das zeigt die Statistik des Vereins
Derselbe hat in der kurzen Zeit seines Bestehens bei uns gegen

Mitglieder gewonnen Daß aber auch in Württemberg
das vielfach fälschlich als das Land des konfessionellen Friedens
gepriesen wird dem Evangelischen Bunde mannichfache Aufga
ben winken das können Jedem der sich für die schwäbischen
Verhältnisse interessirt die seit einem Jahre im Verlage von
Eugen Strien in Halle erscheinenden Mittheilungen über die
konfessionellen Verhältnisse in Württemberg deutlich machen

Aus dem Geschäftsverkehr
Ein Gebot der Vorsicht Während des Jahres scheidet

das Blut fortwährend unbrauchbare Stoffe aus die wenn sie
nicht rechtzeitig nach außen abgeführt werden die mannig
fachsten und oft schwere Krankheiten hervorrufen können Im
Frühjahr und Herbst ist aber die rechte Zeit um die sich im
Körper abgesetzten überflüssigen uud die Thätigkeit der ein
zelnen Organe hemmenden Stoffe und Säfte iGalle und Schleim
durch eine regelrechte den Körper nicht schädigende Absührkur
zu entfernen und hierdurch schwer anderen Leiden welche
durch diese Stosfablagenmgen leicht hervorgerufen werden
vorzubeugen Nicht nur für Diejenigen welche an gestörter
Verdauung Verstopfung Vlähunaen Hautcsusschlag Blutan
drang Schwindel Trägheit und Müdigkeit der Glieder Hypo
chondrie Hysterie Hämorrhviden Schmerzen im Magen in
der Leber und den Därmen leiden sondern auch den Gesunden
oder den sich für gesund Haltenden kann nicht dringend genug
angerathen werden dem kostbaren rothen Lebenssaft der unsere
Adern und Aederchen durchströmt die volle Reinheit und Stärk
ung durch eine zweckmäßige und regelmäßig durchgeführte Kur
vorsichtig zu wahren Als das vorzüglichste Mittel hierzu
können Jedermann die Apotheker R ich Brand t schen Schwei
zerpillen welche unsere hervorragendsten medizinischen Auto
ritäten als ebenso wirksam wie absolut unschädlich wärmstens
empfehlen auf s Beste angerathen werden und findet man die
selben in den Apotheken a Schachtel M 1 Man verlange
aber stets unter besonderer Beachtung des Vornamens Apo
theker Richard Brandt s Schweizerpillen da viele täuschend
ähnliche und mit gleichem Namen versehene Pillen verkaust
werden Halte man daran sest daß jede echte Schachtel als
Etiquette ein weißes Kreuz in rothem Feld hat und die Be
zeichnung Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen trägt
Alle anders aussehenden Schachteln sind zurückzuweisen

CMWKsl Mer
anarii, Halle S

Kanarleuzüchter Berew
Eiskeller

Verein twu Kriegen S Sept 18 S
HaMscher SchützcichimS Schießtag

Katholischer MSnuerverei Ab von 8 19
Bierbrauerei gr Ulrichstr SS

Berein Einigleit Ab S in Häubers Restaurant
HM Volis Liedertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klansstraße 8
Liedertssel Laute Ab 84 in Bölke s Restaurant
Mätmerchor Ab 8 10 Uebungsstunde tm Reichskanzler LeipztgerstrM
Gesangverein Helena Ab 3i Uhr Nebuugsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße S
Gesausverei Arkm Ab 8 UeSungsstunde tm Paradies
Wesangserei GateubergSnsd Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
AsSn scher Turnverein Ab 9 1 j Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8j Uebung in der Turnhalle Tanbeuftr IS
Audre Ki ch Nelson van 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Ruder l b Neptun Abends 8 11 tm Paradies

lir HaAe a S im NzegimS Versammlung im

8 tm Hotel zum Kronprinz

Ausschank der Hall Aktien

Friedrich Rückert war das älteste Kind von Johann
Adam Rückert 1763 1831 einem praktischen Juristen
der von 1787 bis 1792 als Advokat in Schweinfurt lebte
Hier wurde der Dichter am 16 Mai 1788 geboren bei n
Taufakt erhielt er die Namen Johann Michael Friedrich
Kaum vier Jahre alt 1792 kam er mit seinen Eltern
nach dem Dorfe Ober Lauringen in Untersranken wo der
Vater das freiherrlich Truchseß sche Justizamt übernommen
hatte Hier erhielt er den ersten Unterricht in der Dorf
schule beim Lehrer Hellmuth und dann beim Ortspfarrer
Steps Nach der Confirmation Ostern 1802 bezog er
das Gymnasium zu Schweinfurt wo er schon Ostern 1803
in die Prima rückte Im Herbst 1805 begann er auf
den Wunsch seines Vaters das Studium der Rechte in
Würzburg wandte sich dann aber bald der Philologie zu
Als er Ostern 1809 die Universität verließ war er ent
schlossen in die österreichischen Dienste einzutreten als er
jedoch auf dem Wege dahin in Dresden eintraf hatte die
Schlacht bei Wagram Oesterreichs Schicksal bereits ent
schieden und Rückert wandte sich nun nach Ebern zwischen
Koburg und Bamberg wohin sein Vater als Rentamt
mann versetzt war Ende März 1811 habilitirte er sich
als Privatdocent in Jena mit einer Dissertation äs iäss
xdilolvAias über den Begriff der Philologie die wegen
ihres völlig neuen jetzt sanctionirten Gehalts großes Auf
sehen verursachte Abgesehen von der tiefen Auffassung
der Philologie im Allgemeinen entwickelte Rückert schon
hier ein Programm seiner künftigen Poesie insem er von
einer Universalpoesie redete als deren Gefäß er
die deutsche Sprache bezeichnete Es ist bezeichnend
für den Stand der damaligen Philologie sowohl wie für
die späteren Fortschritte derselben daß der bekannte Franz
Passow damals Gymnasiallehrer in Weimar Rückerts
Dissertation für das Product eines Narren erklärte und
sie in Knittelversen verhöhnte uud daß derselbe Franz
Passow später ein begeisterter Verehrer Rückerts wurde

Schon nach dem Schluß des zweiten Semesters verließ
Rückert Jena wieder und lebte an verschiedenen Orten
Deutschlands in Hanau als Gymnasiallehrer aus der
Bettenburg in Franken als Gast des Freiherrn v Truchscß
in Stuttgart als Redacteur des Morgenblattes Durch
die Schweiz wanderte er sodann nach Rom wo er gegen
Ende 1817 eintraf Hier und an andern Orten Italiens
studirte er vorzugsweise die italienische Volkspoesie in ihren
Dialekten und wetteiferte mit den dortigen Dichtern in
Ritornellen Sicilianen und andern italienischen Formen
Nach Verlauf eines Jahres wandte er sich nach Wien
wo er wie immer sehr zurückgezogen und einfach lebend
bei Joseph von Hammer Arabisch Persisch und Türkisch
lernte Die Formen dieser orientalischen Literaturen führte
er als der erste dann in Deutschland ein von ihm erst
lernte Platen der fälschlich als der Einsührer des Gha
sels in Deutschland gilt diese Dichtungsart kennen

Später siedelte Rückert nach Koburg über wo er ge
theilt zwischen philologischen Studien und dichterischer
Produktion eine ganz außerordentliche Thätigkeit ent
wickelte In dem Hause in dem er seine Wohnung ge

nommen lernte er die Stieftochter des Besitzers des
Archivars Fischer Luise Withaus Fischer ihr Stiesvater
hatte sie adoptirt kennen und diese Bekanntschaft wurde
bald zur innigsten Liebe und Gegenliebe Am 26 De
zember 1821 vermählte sich Rückert mit Luise und das
Ehepaar blieb zunächst im Hause der Schwiegereltern
Ein unvergleichliches und unvergängliches Denkmal dieser
Liebe und Ehe bilden Rückerts Liebesfrühling und seine
Lieder Haus und Jahr wenn man will auch seine
Kindertostenlieder deren Veröffentlichung während seines

Lebens er pietätsvoll verweigerte
Im Oktober 1825 bestieg König Ludwig I von Bayern

den Thron Dieser hatte Rückert schon in Italien Zu
sicherungen gegeben und setzte es nun durch daß der
Dichter den die Fakultät in Erlangen verschmähte dort
dennoch zum außerordentlichen Professor für orientalische
Sprachen ernannt wurde Hier lebte er bis zum Jahre
1841 wo er vom König Friedrich Wilhelm lV mit dem
Titel eines Geheimraths und einem Gehalt von 3000 Thlr
als Professor der orientalischen Sprachen nach Berlin
berufen wurde Er ging mit großer Freudigkeit in die
preußische Hauptstadt fühlte sich aber sehr bald wie es
bei seinem patriarchalisch einfachen Wesen ganz natürlich
war außerordentlich enttäuscht Kurz vor Ausbruch der
Märzrevolution von 1848 kehrte er deshalb für immer
Berlin den Rücken und ließ sich auf seinem Landsitz Neu
seß bei Koburg nieder dessen Inhaber er durch seine
Gattin geworden war Am 26 Juni 1857 starb dieselbe
dort Seine Tochter Marie widmete sich ihm dann aus
schließlich bis zu seinem am 31 Januar 1866 ruhig er
folgten Tode Am 3 Februar ward er auf dem Fried
hof zu Neufeß neben seiner Gattin bestattet

Das sind die dürftigen Umrisse von Rückerts äußerem
Leben dessen Einfachheit nur durch Reisen durch den
stillen Verkehr mit geistig bedeutenden Menschen und durch
ein glückliches Ehe und Familienleben unterbrochen und
verschönt wurde Aber überaus reich ist das innere Leben
dieses einzigartigen Mannes dessen Geist sich bei seinen
weltumfassenden Interessen bei seiner erhabenen Gott und
Weltanschauung weder in die Banden irgend eines philosophi
schen Systems schlagen noch in die Fesseln irgend einer poli
tischen oder religiösen Partei zwängen ließ Aus dem
Bunde jenes äußeren und dieses inneren Lebens entsprangen
in noch einem viel tieferen Sinne als es bei andern Po
eten der Fall zu sein pflegt seine Dichtungen denn Rückert
war leben dichten und dichten war ihm leben Im
Jahre 1835 schloß er seinen Liebesfrühling mit folgen
der Strophe ab

Ein Vollendetes hienieden
Wird nie dem Vollensungsdrang
Doch die Seel ist nur zufrieden
Wenn sie nach Vollendung rang
Ich bin mit dem zufrieden was ich lebt und sang

Damit sei diese Skizze die mangelnden Raumes wegen
leider nur sehr dürstig sein kann abgeschlossen denn
jene Worte passen nicht nur auf den Liebesfrühling
sondern aus das gesammte Leben und Dichten Friedrich

Rückerts G Emil Barthel

Betlwer Böske Sr 14 Mai
Die heutige Börse eröffnete in durchaus unbestimmter

Haltung bei minimem Geschäft Später kam sogar eine schwache
Tendenz zum Durchbruch die nur auf dem Markt für spekula
tive Banken einige Ausnahmen auswies Montanwerthe läge
schwach Bahnen verkehrten zu weichenden Kursen fremde Ren
ten lagen still Schluß fortdauernd schwach

Produktenbörse Berlin 14 Mai Wetzen auf New Aorker Kursmeld
ung etwas höher loko 168 bis 190 M, September Oktober 179,25 M
Roggen loko angeboten Termine fest loko 117 bis 119 M September
Oktober 131, 0 M Haler loko gut zu lassen Termine still loko 113
bis 140 M Septemter Ottrber 122 M Gerste sehr ruhig lolo 112 bis
18S M Rüböl aus Deckungen steigend loko ohne Faß M, Septem
ber Oktober 46,70 M Petroleum fast ohne Geschäft loko M

Spiritus loko knapp zugeführt aber in gutem Begehr Termine lang
sam anziehend loko ohne Faß versteuert MMat Juut M lok
mit 50M Werbrauchsabgabe 53,40 M Mai Juni 53,20 M do mit 7
M Berbrauchsabgabe 34,00 M, Mai Juni 33,70 M Mehl schwer
fälliger Verkauf Weizenmehl 00 25,00 bis 23,00 M 0 23/0 bis 31,90
M Roggenmehl 0 18,St bis 17,25 M 0 und i 17,25 bls 16,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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X i pt garant
Italien Rente
Oksterr Goldnnte

do Papterreute
do StlberrMts

RumllN große
do amortis

Russ Goldrenie
do kous 8t er
do do 4do do 1er
do Orient Aul
do Prämien 64

do do 63do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

SeS Eold Pfdbr
do Rente

Ung Eow 1000
do o 500do do 100do Juvest G N
do Papierrente

4

5

SS S0 B
30 b

62,90 b
64 40 bB

91 70 bG
1V4 22 G
78, 10S
SI 60,70
82,8 b
50,6 b
4S B128,20 G
6ö 10 b

2, S82,75 b
77 LS bA
77 60 d
7S SS b
78,60 v

151
KS Z l b

Juduftrie sttiüiz
HeinrtchshaL
Desiauer Gasges

Berlin Anhalt M
Freund konv
GrusonwerZ
Hall Maschinen
Löwe cki Co
ZetMr Maschine
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eileub Cattun
Langensalz Tuchs
Hlanzig Zucker
törbisdorfKörb

Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue 7

T azar 8Berl N Mrlum
do B otsabrt 12

Deutsche Wison Ges
Zrcppiuer Werke 5
Nordh Tapsten 6
Thüringer Sallu 2 jz

St Pr 10
S wl KMeü

10
S

8

12
10

16
0

10
Z
s

3

99

153, bN
112,10 E
175,10 G
333,50 i
222 K
39 b

229 b30

164,25
100 25

89
94 75

77 40 l K
123 90 t

156 G
65, G

215 N

b

v

B

c

b

Gerlin DresdW 4

Breslan WarschM
Dtsch Rordd Lloyd

5

4 101,20 G
Z alberst BlankenS 4 K 2 75 G
Nordhausen Erfurt 4 100 20 G
Ostpreuß Südbahn
Baalbah gar conv 4

do 97 75 G
Weimar Gera 4

Werrabah I K a 4 103, Bdo ISSti 4

Kachen Mastrtcht
Dnx Bobenbach

4

5
102 W

5,60 K
do 2 L 5 85, Bdo 3 L 5

Saschau Oderberger ö 81L5 dG
do Goldpr 5 103 b

Kronpr Rudolfsb 4 72 S0 B
Oestr Fr StaatsS z 8 10 G

bo von 1874 s 76 60 G
do Von 1L8S s 74 20 G
do Ergänz Nex Z 7S 90 b
do 1 2 Z 5 106 50
do Goldpr 4 10030 B

Mseu Priesen 4

Äüdösterr Losch 3 53 25 bG

bo me 3 58 20 G
bo Obligat 5 W3 bKds Gold Ä 9410 B

ll gar Nordostbahu 5 77,75 B
Brest Grajewo iud z S 81 25 cG
Ar Rusi Bfenb ß 3

Koslow Woro gar b 86 75 bG
A rsk Tharko gar b 86 50 b

do w Lftrl b

mirSt ülew gar 4 31,90 b

do klewi 5

RoSco Kursk gar 4 75 90 b
Rosco Rjäsan gar 4 85 75 b
Msan Äosww gar
RjaW Morczanskg

4

5
82 50 G

Südwestbah gar
transkaukasische g

Ä

S
74 75 S
61,50 bG

ds klein 3 62 80 d
Lsarschau Teresp g
ÄladLawil

d

4 88 i S72,30 b

Berliner Äasseuv 4V
do Handelsg 9
do Maklerver g

Branulchw Bas 4 /z
Darnlstadter Bau 7
Deffaner Credit 3
Deutsche Bank S
Disconto Comm 10
Dresdener Bank 7
Geraer Credit 5V
Geraer Ban 2
Leipz Treditsnstalt s

igd Baukv 4
Meining H p 40 o 4
Mitteld Tredltban 5
Nationalb f Dtschw 2

Nordb Bank 7Oesterr Credit Anst S
Petersb Disiontob 1

do Internat 11
Zrmß Bsdenkredit SV
do Ttr Bd 40 s

Reichsbau 5
Sächsische BaÄ 4
Weimarische Ban 0

erswttls mid Hütten AMe

Ski
Amsterdam 100 Fl
London 1 Lftrt
MM 100 F

i 100 Fl
V 1 o

168 75 b
20 395

8H55G
16 70
66 70

117, G
50 öS K

157,75

119,9 v
155,

118,10 M
101,25 G
145 60 S

153 bG
1Z1, 0 B
1 4S5 bÄ
98 60 S
8 7ü

175 SG
108, B
98,20 B
91 80 B

100,40 b
154 50 K
14 60 bl
137 25 bG
9LF0 G

114, sG
137,60 iG
1c 6 SG
1 9 25 B
51,S0 bG

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do Tt P Lt
Dnxer Kohte

do do conv
Köln Müseu
KLn u Laurah
Lauchhammer
Sachs Gnßftahl
S Th Bramik B

do St Pr S i
Stolb Zinkhütte

do St Pr S I
Westeregeln

12
0

V

180 90

70,75
39,
74 75
35,50
97

92,50
147
132

37
112,50
155

dB
bW

G

G
SG

Tratsche
Anh D Psaudbr

do soGoth Pr Pfandvr l
Meining Hypothvr
do Präm Pfdvr

Rordd Grdcr Pfdr
Pr Bodencr rzd
B Tent Bod rzv
Sadd Bodenered

G100 10
102,75
107,1
1Ü
124,
102
113 25 G

11 G102 10 H

a

b

b

Seipz Börse v 14 Mai
Sächs Reute
Wenvurg
Zlußtg Tepl
Buschtiehrad km
Wtenvurg Zei
Bnschttehrader 4,
Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braun

do St Pr 5
B S XH P St P
Ziitzer Par S A
Mckrrass Halls
HaS Straße wahn

Oain

Ä

4V
4V
S

SV
7

5,o
4

0

7

S

0

0

5

0

91 20 S
103 70 Ä
103,50 B
LS 70 d

13 öS175 S126, Ä
Z 09,75 B

50 tB
1Z0 B130

53 G
58,

148 B31 50 B

163 S

t 1 Mittwoch 6 Uhr ganz Chor BolkSsch
Samso Meld Wilhelmstr S l



ß Um MM lb ktz k
Durch Massen Abschlüsse und Baar Einkäuse bin ich im Stande für den

kleinen Preis Gegenstände zu bieten die wirklich staunenswerth sind

Es ist Jeder berechtigt sich das Geschäft anzusehen und empfehle stets

viele taufende m8M Iixiü aM MrüiUiiMKSZemtMckeB
kür Veikiue MmNaMr WA WWtiW Kesckvvkv

Z O ZZZK zz tt
F MWsWW VGK

K Große Ulrichstraße No 46 alter Dessauer

vvW
Donnerstag den 17 Mai nnd

Freitag den 18 Mai er
H OZ ZMttAAM H OKK KH TIZ AM

versteigere ich 29 hier im UUM stgt Äts Rlül
wrsverwMers Herrn folgende zur Konkurs
Masse des DeliwteWmMer KBZKMZKßZBA hier gehö
Waaren als

groß Partie Nugar il Psrtwei Madeira Arrar
Cognac Rmu Gilt Kümmel Pimsch i Essen
zen Sanceii conservirte Früchte Gemüse Äs
Spargel Bahnen Schalen Steinpilze Champignons
Pfirsiche Aprikosen Birne etc s r Sardinen
Sardellen Anchovis Capern amcrik Fleisch Lachs
Hummer Zungen Gelee Ananas Honig Thee
Vanille Chocolade Cacaa Mffe Preitzelveeren
Mixed Pikles aearanie Schlackwurst Fleischex
lracl Apfelschnitte Apfelkraat Pflaume Zwicdack
Heringe Gnrte Mostrich div Käse KnackmaiiSeln
Tranpenrofiue dergl

Gerichtsvollzieher

Wir empfehlen den Herren Kaufleuten Fabrikanten u id sonstigen Interesse
ten unsere

HS IVWI GMAMKG dG
zur Reproduction von Holzschnitten Vignetten zc

Desgleichen empfehlen wir unsere liii X und
bei sauberer Ausführung uno mäßigen Preisen

gr Märkerstratze AI
Gr Ulrichstr Der Cohnsche

WeM N W erkMk
Gr Mrichstr

bestehend in garnirten und uugaruirieu Huten sowie Blumen Bändern
Spitzen Rüschen Gardinen Kleiderstoffen Schürzen Taschentüchern Tüll
decken c findet zu spottbilligen Preisen statt

SsMZsr
Heute Mittwoch Nachmittag

M aneSrt IZotree kmIm Thierpark viel Neues u A 1 junger Löwe
Täglich Kameel und Pouuy Reiten

Swüt MEÄtsr M UMs s 3
Das neue Abonnement für die Wintersaifon 1888/8S wird am 13

August d I eröffnet werden was wir hierdurch zur ergebenen Anzeige bringen
Schriftliche Anmeldungen vor dieser Zeit welche an unsere Cassirerin Frl Quente

Wuchererstraße 19 a gerichtet werden wollen können erst an dem odenbenurkten Termine
ihre Erledigung finden Die Direktion des Stadttheaters

MsZmri Snntsi I viSirm I e sZxv
AuctilM

Mittwoch den S C Mai er Vorm
Z O Uhr versteigere ich Geiftstraße 4S
hier zwangsweise
1 Bücherschrank und 1 Verticow

Gerichtsvollzieher

Anetion

s

Mittwoch den K d Mis Vorn
SVs Uhr versteigere ich Geiftstraße 4Z
Hierselbst zwangsweise

Z Kommoden i Schreibseereiair
1 Vsrtie w S Kleiderschrank Z So
pha Z Tische ca s Mr Heu ca
K Ctr Stroh u versch m

Gerichtsvollzieher

Wegen Aufgabe einer größeren Bettenfabrik Böhmens kommen in

IIS Geiststrstze
in Neubau zu den s Thürmen

250 Stsuck Letten
mit vorzüglichen nur neuen gereinigten Federn für jeden annehmbaren
Preis zum Verkauf

MO Stand smit weichen neuen Federn gefüllt
Stand Oberbett Unterbett 2 Kissen 15 Mark

der besten doppelbödigen rothen
s K T WUW und Ksper Jnlet Betten

mit wundervollen weichen neuen Federn gefüllt
Stand Oberbett Unterbett 2 Kissen 20 25 30 Mark,

Halbdaunen und Daunen BettenS tzK mit Satin Bezügen
Stand 35 40 50 Mark

Dem geehrten Publikum bietet sich diesmal eine Gelegenheit welche nie
wieder vorkommt da die Betten nur aus guten weichen Federn und federdichten
Inlets bestehen

Verkaufszeit von 8 bis Uhr Vormittags
S bis 8 Uhr Nachmittags

Berlin
Vertreter der größten Bsttfedern und Betten Handlung

Berlin Magdeburg
Rationelle sowie moderne Fichbekleidnng
fertige genau dem anatomischen Bau des Fußes Rechnung tragend unter
Berücksichtigung auch der kleinsten diesbezüglichen Wünsche geschmackvoll und elegant
Durch die neuen Hilfsmeßapparate bin ich im Stande die individuelle Form des
Fußes nach jeder Richtung festzustellen

Bei vorkommendem Bedarf halte ich mich den geehrten Herrschaften bestens em
pfohlen

Münchener Brauhaus
MZ UARAAA A T RKZ RAR Eingang Schulgasse

Schuhmachermeister
Werkstatt für orthopädische Fußbekleidung

Mitiwsch den IB d Mts Vorm
VVs ühr versteigere ich Geiststrasze 42
zwangsweise

1 Kommode mit Glasaufsatz Z
Schreibpult I Sopha Z Tische n

Taschenuhr
V z SvÄiZ Gerichtsvollzieher

Auctio

Anct on
Donnerstag den dss früh S

Nhr versteigere ich kleine Märkerstr
dort von mir eingestellte

SOv Centner Schlämmkreide Hil
desheimer zwangsweise gegen

Baarzahluug
Die Kreide ist chemisch mUersncht

und kann das Gutachten in meinem
Bnrean Brüderstraße 7IT eingesehen
werden

Gerichtsvollzieher in Halle

SM SS 5

UZ M
As s ,c z MISS

A

zu

R

ZZ

Anetton
im Zwangsvollftr Merfahren
Mittwoch den IS d M Vorm

ZL Uhr versteigere ich Geiststratze 4Ä
hier

l Ladentisch mit Aufsatz 1 Megal
1 Schreibpult I Papier Schneide
Maschiue L Sopha S Spiegel Z
Kücheutisch etc

MZS KGZU
Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den l Mai er Vormit

tags Uhr versteigere ich Geiststraße
AS hier zwangsweise

3 Bophas I Vertieow 1 Schreib
seeretär Z Fantenils R Kleidersee
retär S Oelgemälde Regulator
2 Flasche Copallack 1 Stehpult c
s vtIii it Gerichtsvollzieher

Müp
unssrön Äusr annt

iMre ksbri At s
smpkslllsQ vir

TZsiiistv V riiik 2Vi V2 Vt Vs I iTQtcktvIIals ötnns Vvr ZiitKSS
I s /kc 2,50

Woltvul ortv ivv II 1,20l kbiMr L sr

M Prima Astrachaner Caviar M
M Feinsten geräuch Rheinlachs M

Neue Malta Kartoffeln
Echte Brabantes Sardellen

T Best Goth Winter Servelatw
D Mecklenburger Spickaal
A Frischen Waldmeister empfing

W HVüIigr Stein u gr Ulrichstr Ecke
T Sanre Gurken in Schocken und
M im Einzeln empfiehlt billigst

M gr Stein n gr Ulrichstr Ecke

s

Tägl fr Janessche Würstchen
Thüringer Kuackwürstcheu
ff Sülze Lachsschinken Sardelle

leberwnrst Trüffelleberwnrst
ek Zunge Braunschw Mettwurst
iverse Braten garnirte Schüssck

im besten Arrangement empfiehlt

WM Hoflieferanti Leipzigerftr

K

s

in 10 5 3 0 si Mk ziAviz er K M 1 4Ssmpkslllsn

tiekMer
JE ZZ Ic Mg

kkeriie
jeder Art und Ausführung sowie

eiMll MMMbZüliö

empfiehlt

in größter Auswahl zu
billigsten Pxeisett

Christian Glaser
Fabrik Halle a/S Lager

Delitzscherstr gr Klausstr 24
Preis Courante gratis und franeo

5

Viclmia TlMtr
Mittwoch den 1 Mai L888

Gastspiel von Martha Krüger
t ZSSiK

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerci R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

HwrZzt I Be MgK
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